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Aus Süden.
Karlsruhe , 3. Juni . Es wurde aufgefunden :

am 15. Mai 1911 im Zuge 156 ein Geldbeutel mit
2 10 Hl', abgeliefert in Konstanz ; am 19 . Mai 1911
im Zuge 3054 em Geldbeutel mit 2 ^ ! 20 LP , abgeliefert
in Waghäusel ; am 21 . Mai 1911 im Zuge 885 ein
Geldbeutel mit 5 ^ 59 LP, abgeliefert m Pforzheim ;
am 26. Mai 1911 im Zuge 152 ein Geldbeutel mit
3 21 LP nebst einigen Nickel - und Kupfermünzen
fremder Währung , abgeliefert in Konstanz.

t . Durlach . 6 . Juni . Ein Schadenfeuer brach
heute morgen 3 Uhr bei dem Bäckermeister Sütter -
l i n hier aus . Das Feuer entstand im Magazin , das
vollständig ausbrannte , wodurch die Vorräte an Mehl
vernichtet wurden und ein erheblicher Schaden ent¬
stand . Der Brand konnte gelöscht werden , ehe er auf
das Wohnhaus Übergriff . Die Entstehungsursache ist
unbekannt .

t . Grünwellersbach . 6 . Juni . Samstag abend fiel
der verheiratete Lanwirt Wilh . Fa aß so unglücklich
von der Scheune , daß der Todsofort eintrat .

* Oberöwisheim , S . Juni . Wegen Auftretens der
Masern und des Keuchhustens mußten auf be-
zirksärztliche Verfügung die unteren drei Klassen der
Volksschule geschlossen werden .

* Pforzheim , 5 . Juni . Bei dem gestern mit der
Fahnenweihe des „Sängerkranz Blumenheck " hier
verbundenen Gesangswett st reit errangen
Preise : In der Abteilung Landvereine 1. Klasse mit
bis 30 Sängern : 1a . Liederkranz Knielingen , 1b
Sängerkreis Schonach , Io Männergesangverein Mühl¬
acker , 2 b Edelweiß Untermutschelbach ; in der 2. Klasse
mit bis 40 Sängern : 1a Sängerbund Bauschlott , 1b
Eintracht Kleinsteinbach ; in der 3 . Klasse mit über 40
Sängern : 1a Freundschaft Stein bei Breiten ,
2 . Sängerbund Grumbach ; in der Abteilung für
Stadtvereine in der 1 . Klaffe mit bis 50 Sängern : 1a
Quarteüverein Durlach , 1b Eisenbahngesangverein
Badenia Basel , Io Cacilia Geislingen , 1 ä Männer -
gesangverein Oberkirch ; in der 2 . Klasse mit über 50
Sängern : 1a Männergesangverein Stuttgart , 1b
Lyra Durlach : Abteilung Stadtklasse ohne Pflicht¬
chor: 1a Sängerabteilung des 1. Fußballklub Pforz¬
heim , 1b Einigkeit Schölldronn , Io Freundschaft
Oeschelbrvnn , 1ä Liederkranz Wiernsheim .

: : Rastatt . 5 . Juni . Bon einem schweren Un¬
fall wurde der jüngste Sohn des Steinbruchunter -
nehmers Barth betroffen . In einem Steinbruch

ein Sprengschuß vorzeitig los und fügte
jungen Mann in Gesicht und an der Brust

schwere Brandwunden zu . — Aus Lichtental mel¬
deten die Blätter , daß dort ein ein Jahr altes Kind an
den Folgen der Impfung gestorben sei. Die
Leiche des Kindes wurde auf behördliche Anordnung
wieder ausgegraben und seziert . Es hat sich dabei
herausgestellt , daß das Kind an einer inneren Krank¬
heit gestorben ist.

2 . Baden - Bade « , 3. Juni . Großherzogin
Luise wird am Mittwoch , den 7 . Juni zu längerem
Aufenthalt auf Schloß Baden eintreffen.

H. Baden -Baden , 5 . Juni . Die Baden -Badener ,
und alles , was mit der Fremdenindustrie zu tun hat ,
dürfen in diesem Jcchre mit der Pfingstwitterung wohl
zufrieden sein. Entsprechend der günstigen Witterung
war die Zahl der anwesenden Pfingstgäste so bedeu¬
tend, daß verschiedene oder wohl die meisten Hotels
vollständig besetzt waren , ja viele Besucher abweisen
mußten . Sorgte so der Himmel für viele Besucher ,
so ließ sich das Städtische Kurkomitee deren Unter¬
haltung mit Erfolg angelegen sein . Die verschiedenen
Konzerte im Kurgarten , darunter auch verschiedene
Doppel -Konzerte des Städtischen Orchesters und einer
Militär -Kapelle hatten eine große Menschenmenge an¬
gelockt , ebenso das effektvolle und farbenreiche Feuer¬
werk am ersten Abend und am zweiten die prächtige
Wiesenbeleuchtung und die Beleuchtung des Alten
Schlosses, welche eine hochwillkommene Abwechslung
in dem reichen Programm bot und wie immer all¬
gemeine Bewunderung erregte . Im Kurgarten
herrschte während des ganzen Tages und abends bis
zu später Stunde ein lebhaftes Treiben und alle die
vielen Gäste , die jetzt wieder daheim sind, werden sich
mit Freuden der schönen im Oostale verlebten Stun¬
den erinnern .

Baden-Baden, 6. Juni . Der russische Minister des
Aeußern Sassonow ist gestern vormittag 10Uhr
mit seiner Gemahlin in einem von der preußischen
Regierung an der Landesgrenze in Eydtkuhnen zur
Verfügung gestellten direkten Salonwagen hier einge¬
troffen . Auf dem Bahnhofe wurde der Minister , der
von seiner schweren Erkrankung noch sehr angegriffen
aussieht , von dem russischen Ministerresidenten in
Karlsruhe v . Eichler und Gemahin und dem rus¬
sischen Ministerresidenten in Darmstadt v . Knor -
ring und den Herren der Gesandtschaft empfangen .

: : Freiburg . i . Br . , 5 . Juni Nach der „Frbg . Ztg ."
find unter den Mannschaften des Freiburger Infante¬
rieregiments ein Fall von Ruhr und mehrere
ruhrverdächtige Erkrankungen aufgetre¬
ten . Die Truppen befinden sich zurzeit auf dem
Uebungsplatz Hagenau . Einer weiteren Verbreitung
der Epidemie wurde durch Desinfektion und umfas¬
sende ärztliche Maßnahmen oorgebeugt .

: : Müllheim , 5 Juni . In der letzten Bezirksrats -
sitzung stand die Disziplinaruntersuchung gegen Bür¬
germeister Grether von Sulzburg zur Beratung .
Die Verhandlung ergab die völlige Unbegründetheit
der gegen den Bürgermeister erhobenen Beschuldig¬
ungen . Bürgermeister Grether wurde deshalb
einstimmig kostenlos freigesprochen .

: : Billings », 5 . Juni . In Tennenbronn löste
sich bei einem Neubau ein Stein , zerschmetterte einem
jungen Mann den Arm und fügte einem anderen 23-
jährigen so schwere Verletzungen zu, daß dieser an

: : Vom Schwarzwald , 5 . Juni . An der am 11 .
Juni ds . Js . beginnenden , sich über einen großen Teil
des Schwarzwaldes erstreckenden , großen Gene¬
ralstabsreise nehmen etwa 15 Generale , 17
Stabsoffiziere , 2 Militärintendanten , 5 Hauptleute ,
2 Bureaubeamten , 90 Unteroffziere und Mannschaf¬
ten mit etwa 80 Pferden teil .

c . Vom Schwarzwald . 6. Juni . Die Pfingst -
feiertage waren vom Wetter außerordentlich be¬
günstigt . Am ersten Feiertag brachten zeitweise nie¬
dergehende Gewitterregen erfrischende Abkühlung : am
Pfingstmontag dagegen herrschte beständiges , trockenes
und infolgedessen warmes Wetter . Doch gestaltete
eine ständig wehende , leichte Brise das Wandern vor
allem im höheren Gebirge sehr angenehm . Zu Ge¬
witterentladungen kam es nirgends . Der Verkehr
war der prächtigen Witterung entsprechend , in allen
Teilen des Schwarzwaldes enorm , so daß auch die
Gasthofbesitzer voll und ganz auf ihre Rechnung ka¬
men . Die Züge nach und vom Oberland waren fast
sämtlich mit Ausflügern überfüllt . Verschiedene Vor -
und Extrazüge mußten geführt werden . Der Verkehr
wickelte sich glatt ab .

k . Konstanz , 4 . Juni . Der Landesverband ba¬
discher Tierschutzvereine hielt heute seinen 14. Ver¬
bandstag hier ah. Die geschäftlichenVerhandlungen leitete
der Lanoesverbandsvorsitzende , Rechnungsrat Käflein -
Karlsruhe , der auch den Jahresbericht erstattete . Außerden innern Verbandsangelegenheiten wurden eine Reche
von Fragen erörtert . So soll den Tierquälereien bei
Holzabfuhren im Walde gesteuert werden . Von allen
Teilnehmern des Verbandstages wurde geriü>e dieser
Puntt als besonders schwierig bezeichnet . Es wurde be¬
schlossen , mit den Forstdirektionen in Verbindung zu treten ,
daß erstens einmal die Holzabfuhr zu einer Zeit erfolgt ,in dem die Waldwege noch in trockenem oder gefrorenem
Zustande sind , daß dann ferner darauf gedrungen wird ,
daß alle Fälle die zur Kemrtnis kommen , zur Anzeige
gebracht werden und der Tierschutzparagraph in An¬
wendung kommt . Der Tierschutzverein Freiburg stellte
den Antrag auf behördliche Genehmigung zur Anstellung
von Tierwarten mit polizeilichen Befugnissen in bezug
auf Tierschutz, ferner wurde von Freiburg endliche Er¬
werbung der Maximalgrenze für Gewichte von Lastfuhr¬
werken, sowie besseren gesetzlichen Schutz für das Zug¬
pferd gefordert . Zwei weitere Anträge ebenfalls von
Freiburg fordern Verbot des Hunbefuhrwerks für Baden
und Verbot des Froschfangs . In der ersten Frage
Tierwatte betr . hat der Verband von der Regierung
schon einmal abschlägigen Bescheid bekommen, ein solcher
rst, wie der Vorsitzende meint , auch diesmal wieder zu
erwarten . Bankdirektor Tescher - Freiburg berichtete über
den Stand der vom Verband zu errichtenden Fahrschule .
Zm Förderung dieser Frage werden alljährlich die Zinsen
aus einer dem Verband gemachten Stiftung von 3000
verwendet . Die Einrichtung der Fahrschule erfordert jährl .
etwa 2000 Wegen Verbot des Froschfanges wird sich
die badische Regierung nach einer dem Verband zugegangenen
Mitteilung mit anderen Staaten in Verbindung setzen,
lieber Katzenstage und Vogelschutz berichtete der Verbands¬
vorsitzende . Als wirksamstes Mrttel gegen die Ueberhand-
nahme der Katzen wird genannt : gesetzliche Einführung
der Markierung der Hauskatze und Beseitigung aller
Katzen, die keine solche Marke tragen . In der Forderung
des gänzlichen Verbots des Hundesuhrwerks sind sich alle
Teilnehmer des Verbandes einig. Der nächstjährige Ver¬
bandstag findet in Karlsruhe statt .

Aus Nachbarländern.
Aus der Pfalz .

Eisenbahn -llafälle .
Neustadt a. d. 5. Juni . (Amtlich.) Bei der

Einfahrt des Zuges v 109 Basel -Köln in den Bahn¬
hof Neustadt gestern nachmittag um 2 Uhr stieß der
von Ludwigshafen kommende Sonntagszug 236, der
das auf Halt stehende Einfahrtssignal nicht beachtete ,
auf eine für die Abnahme der Wiesbadener Abteilung
bereitstehende Rangiermaschine und warf sie dem
Zuge O 109 in die Flanke . Vier Wagen des letz¬
teren entgleisten . Ernstlich verletzt wurde niemand ,
nm erlitten einige Personen Hautabschürfungen . Der
Materialschaden ist bedeutend . Die entstandene Stö¬
rung war heute früh um 7 Uhr wieder behoben .

Aus Württemberg .
Stuttgart, 5. Juni . Am Sonntag vormittag 8 Uhr

5 Min . ist die Schiebelokomotioe des Eilzugs 273, die
sich während der Fahrt von dem Zuge abgetrennt
hatte , bei der Einmündung des Stuttgarter Nord¬
bahnhofs auf den Zugschluß aufgestoßen . Sechs Rei¬
sende wurden leicht verletzt und einige Wagen be¬
schädigt . Die Insassen wurden mit dem V -Zuge 38
nach Stuttgart -Rordbahnhof weiter befördert .

Aus - er Schweiz .
Diestenhofe »» 5 . Mai. Der mit über 300 Personen

besetzte Rheindampfer „Arenaberg " verunglückte bei
Dießenhofen dadurch , daß er an die Brücke fuhr .
Durch die Feuerwehr konnten sämtliche Personen mit
Leitern auf die Brücke gebracht werden . Es war ein
Glück, daß der Dampfer mit seinen Schaufeln sich sozu¬
sagen an einem Brückenpfeiler festgefressen hatte .
Andernfalls wäre es ohne Menschenopfer nicht ab ge¬
gangen , da das Schiff in wenigen Mmuten mit Wasser
vollgelaufen war .

Aus dem Stadtkreise.
Herrliche Pfingsttage liege» hinter uns. Wer am

Samstag den regenschwangeren Himmel bettachtete, der
ja auch in der Nacht eine große Zahl seiner Schleusen
öffnete, der wird im Süllen über unseren Wetterpropheten
gelächelt haben , der da verkündete, daß an Pfingsten mit
größter Wahrscheinlichkett sonniges , heiteres Wetter eiu-
tteten würde . Aber bereits der erste Tag ließ sich gut
an , obwohl nachmittags ein leichter Regen herniederging .
An dem zweiten Tage aber war so gut wie nichts auszu¬
setzen, wenigstens vom Standpunkt der großen Zahl derer
-»r ls tz--- -a-bv -i W--nd---

tag in lachende Fluren und Auen arischen. Schon am
Samstag ging es scharenweise mit Ranzel und Wander¬
stab hinaus in die Feme aus beengenden Mauern . Am
Sonntag und Montag war der Verkehr natürlich am
stärksten. Zug um Zug , Wagen um Wagen brachte die
Naturhungrigen an ihr Ziel , das die weitere und nähere
Umgegend war . Ins Albtal , Murgtal , Oostal bis tief
in den Schwarzwald hinein , ferner bis zum Rhein , zu
den Vogesen usw . erstreckten sich die Wanderungen . Es
ist immer das gleiche Bild , die Sehnsucht nach der Ab¬
wechselung, die Flucht aus der Großstadt und die Sehn¬
sucht nach ihr . Drang nach Leben und Bewegung und
Verlangen nach weltabgeschiedenem Naturgenuß . Die
Pfingstglocken riefen die Gläubigen in die Gotteshäuser und
diese ließen dm Pfingstgeist auf sich wirken. Und dieser Geist
ist dem Drang ins Weite ja so wesenverwandt , daß er kaum
verwunderlich ist. Die Verkehrsmittel , namentlich die Eisen¬
bahnen , waren stark in Anspruch genommen und gegen
Abend , wo die großen Scharen der Ausflügler wieder
nach der Heimat strebten, so besetzt , daß kaum ein
Sitzplatz zu haben war . Nennenswerte Verspätungen
sind trotzdem kaum vorgekommen. Am zweiten Pfingst -
tage eilten auch viele Fremde hierher , die der beginnen¬
den Messe einen Besuch abstatten wollten . Sonst ist der
Beginn auf den ersten Sonntag im Juni festgesetzt , aber
der Charakter des hohen Feiertags ließ das nicht zu.
Das Wetter war geradezu prächtig und für einen
Aufenthalt in der Budenstadt wie geschaffen. Eine
Staubwolke zeigte schon von weitem an , daß sich
dort Menschen in großer Masse ergingen . Und sie
erstellten sich wiederum des Trubels und ließen sich ohne
zu murren , drängen und schieben . An Belustigungen
und Vergnügungen ist kein Mangel und wer mit einem
gespicktem Beutel kommt, ist gerne gesehen und kann sich
ausgezeichnet unterhalten . Wir folgten einer Einladung
in Schichtls Marionettentheater , das einen prächtigen Bau
sein eigen nennt . Die innere Ausstattung entsprächt der
äußeren und was geboten wurde , dem Ganzen . Schichtls
Ruf ist ja so gut , daß man sem Unternehmen kaum zu
rühmen braucht. Was uns in der Kinderzeit aufs höchste
entzückte , erficht wieder vor unserem Auge und wir freuen
uns mit den Kleinen , die die sich so natürlich bewegenden
Puppen für Liliputaner oder winzige Zwerge halten . Ein
ausgezeichnetes, reiches Programm unterhält die Besucher
aufs angenehmste. Wir sehen die Kräfte eines Barietös
in ihren Dressur - , Tanz - und anderen Künsten , Aus¬
stattungsstücke, in denen die Errungenschaften der Bühnen¬
technik geschickt verwandt werden , großartige Lichteffekte usw.
Alles in einer so naturgetreuen künstlerischen Darstellung ,
daß man völlig befriedigt von dannen geht. Daß man
in all dem bunten Treiben so etwas ganz Besonderes
genießen kann , ist doppelt hoch anzuschlagen . Schichtls
Name verbürgt etwas Gediegenes und es ist eigentlich
kaum nötig zu sagen , daß jede Vorstellung gut besucht ist.
Auch die anderen Vergnügungsgelegenhetten fanden viel
Beachtung und bis m den späten Abend wogte die
Menschenmenge hin und her . — Nun ist der Feierklang
verrauscht und der Werktag fordert wieder das seinige.
Die neue Kraft , die uns belebt , wird chm gerecht werden .

Gedächtnisfeier «. Am Samstag fand hier wie in
den meisten Städten des Landes in den Schulen ein
Gedächtnisakt für Großherzog Karl Friedrich statt . Die
Schüler der obersten Klassen erhielten ein von Geh . Hof¬
rat vr . Häußner verfaßtes Gedenkblatt .

Das Leib-Grenadier -Regiment Nr. 109 rückte
heute früh 3 Uhr zu einem neuntägigen Regimentserer -
zieren nach dem Truppenübungsplätze Bitsch ab. Bis
Rastatt gehts zu Fuß , verbunden mit einer Regiments¬
übung , von dort mit der Bahn nach dem Uebungsplatz .

H . Geschäfisjubiläum . Am 1 . Juni d . Js . waren
es 30 Jahre seit der Gründung der Holzdreherei und
jetzigen Stuhlfabrik von Christian Jmle . Aus diesem
Anlaß fand an genanntem Tage abends >- 6 Uhr
in der Fabrik eine einfache , aber würdige Feier statt ,
die zeigte , welchen Aufschwung das Geschäft aus klei¬
nen Anfängen durch die Geschäftsklugheit , Tüchtigkeit
und Gewandtheit des Besitzers genommen hatte . Nach
einem Rundgange durch die einzelnen , zweckmäßig
angelegten und mit den modernsten Maschinen aus¬
gestatteten Fabrikräume , sprach zunächst Herr Jmle
vor den versammelten Arbeitern den erschienenen
Herren herzlichen Dank aus , gab einen kurzen Rück¬
blick über die Entwicklung seines Geschäfts , um sodann
einige Arbeiter für ihre langjährige Mitarbeit durch
Geld und sonstige Geschenke sichtlich zu erfreuen , mit
dem Hinweise , daß nach wie vor das gute Einver¬
nehmen zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer fort -
bestehen möge . Stadtrat Ostertag überbrachte im
Aufträge des Stadtrats Karlsruhe dessen Glück¬
wünsche . In zu Herzen gehenden und aus der Fülle
seiner reichen Erfahrungen und Kenntnisse schöpfen¬
den Worten sprach Herr Ostertag über die veränder¬
ten wirtschaftlichen Verhältnisse im modernen Ge¬
schäftsleben und betonte , daß es dem Jubilar gelungen
sei, sich dem Zeitgeiste anzupassen , wodurch sein Ge¬
schäft den jetzigen Umfang und eine Bedeutung erlangt
habe , daß dessen Erzeugnisse in den entferntesten Län¬
dern Absatz finden . Weitere Abordnungen hatten
geschickt die Handwerkskammer , der Gewerbeverein ,
dessen langjähr . Mitglied Herr Jmle ist, die Bereini¬
gung Karlsruher Schreinermeister und die Bereins -
bank Karlsruhe , deren Vertreter ebenfalls in beredten
Worten ihre Glückwünsche zum Ausdruck brachten .

Tagung . , Am Samstag, 10. und Sonntag 11 . Juni,
hält du Vereinigung der Medizinal - Vereine von Baden ,
Hessen und der Pfalz ihre Jahresversammlung hier ab.
Mit der Versammlung , die im Cafä Nowack stattfindet ,
ist eine Ausstellung der gebräuchlichen Drucksachen dieser
Vereine verbunden .

Colosseum . Man schlecht uns : Das „Frankfurter
Intime Theater " unter Leitung von Direktor Josef Juhasz ,
bringt heute Dienstag sowie die folgenden drei Tage
ein neues Programm . Der Clou dieses Programms
wird die Schwanknovität „ Die Gouvernante " oder
„Die .drei Grafen " bilden , die an Situationskomik sehr
reich ist und bisher in Deutschland nicht gegeben wurde .
Es wirkt darin das ganze Personal mit . Auch im bunten
Teil werden eme Reche neuer Nummern zum Vortrag
gelangen und so dürsten wettere genußreiche Abende be¬
vorstehen.

Die Kanincheuausstellnug hatte sich die beiden
Feiertage eines regen Besuches zu erstellen . Außer den
K chch->n ' siksi . ch llen erd---"licbe.n Reffen -r -

treten waren , gefielen den Besuchern besonders die
ausgestellten Produkte , die aus Hasenfellen gewonnenwurden , als : Vorlagen , Hüte , Boas , Lederstiefel, Man¬
schetten , Portemonnaies , Gürtel und sogar eine Bluse
aus weißen Haaren der Angorakaninchen in schöner
Ausführung . Auch eine reichhaltige Literatur über
Kaninchen war ausgestellt . Aber auch Kostproben des
Kaninchenfleischs in verschiedener Verwendung wurden
in der Restauration gereicht und auch versucht. Den
Ehrenpreis des Großherzogs (ein Pokal ) für die
Gesamtleistung erhielt der veranstaltende Verein „Gut
Wurf " , den Ehrenpreis der Großherzogin Luise , eben¬
falls ein Pokal , für Einzelzüchter, Wacker -Karlsruhe ,den Pokal des Vereins ein Mitglied des Vereins ba¬
discher Farbenzüchter . Die Stadt eh renpreise sowie
der des Staates wurden in bar gegeben . Auch der
Ehrenpreis des Prinzen Max dürste einem
hiesigen Einzelzüchter zufallen. Der Verein „Gut Wurf "
darf mit Befriedigung auf die wohlgeluugene reichhaltige
Ausstellung zurückblicken , denn auch der Verkauf von
Zuchttieren zur Blutausstischung war gut.

Kleiufener . Durch Unvorsichtigkeit entstand heute
früh 2 Uhr in der Wilhelmstraße ein Keiner Zimmerbrand .
Der Bewohner des Zimmers stellte eine brennende Kerze
auf einen Schließkorb . Durch Herabbrennen der Kerze
fing der Korb Feuer , das sich auch auf das nebenstehende
Bett übertrug . Glücklicherweise erwachte der schlafende
Bewohner noch rechtzeitig , so daß ein Unglück verhütet
wurde . Die alarmierte Feuerwache brauchte nicht in
Tätigkeit zu treten , da das Feuer durch Hausbewohner
gelöscht war .

Unfälle . Am ersten Pfingsttag, nachmittags, wurde
ein Dienstmädchen von hier beim Ueberschienen des
Marktplatzes von einem epileptischen Anfall befallen ,wobei sie sich einige leichte Verletzungen zuzog . — Beim
Fußballspielen verunglückte der ledige Elsendreher Emil
Nelson von Leopoldshafen. Er brach das rechte Bein .
Nach Anlegen eines Notverbandes wurden die zwei Ver¬
letzten von der städt. Rettungswache ins Krankenhaus
gebracht.

Unfälle . Auf der Messe verunglückte gestern mittag
zwischen 12 und 1 Uhr ein lediger Schneidergehilfe von
hier , indem die von ihm benützte Schiffsschaukel zu schnell
angehalten wurde , wodurch er den linken Oberarm brach .
Durch die Rettungswache wurde der Verunglückte ins
städt . Krankenhaus gebracht. — Von der Messe nach dem
städt . Krankenhaus mußte ferner um 5 Uhr ein Junge
von auswärts gebracht werden, da er einen Hitzschlag
erlitt . »

Der Polizeibericht meldet noch : Ein lljähriger Knabe
aus Hauenstein , der mit seinen Eltern auf der Messe war ,
hat gestern nachmittag dort einen Hitzschlag erlitten
wtt > hierdurch das Augenlicht verloren .

Schlägerei . In einer Wirtschaft der Südstadt geriet
am zweiten Pfingsttag , morgens , ein Fuhrknecht von hiermit einigen Gästen m Wortwechsel, der zu Tätlichketten
ausartete , wobei dem Fuhrmann mehrere Rippen ein¬
geschlagen wurden ; außerdem bckam er noch drei Messer¬
stiche . Schwer verletzt wurde er von der städt . Rettungs¬
wache mit dem Krankenauto ins Krankenhaus gebracht.

Angefahren und zu Boden geworfen wurde am
4 . l . M . , abends , in der Kriegstraße vor dem Bahnhof
die 25 Jahre alte Tochter eines hiesigen Rechtsagenten
von einem Radfahrer , der ohne Licht gefahren ist. Das
Mädchen , welches einen komplizierten Bruch des rechten
Beines erlitt , wurde durch seine Angehörigen, die sich in
seiner Begleitung befanden, mit einem Automobil nach
der elterlichen Wohnung gebracht.

Aus Vereinen und Versammlungen .
- v. Akademischer Maschinen -Jngenienr - Verein

Karlsruhe . In diesen Tagen feiert der Verein sein
Wjähriges Stiftungsfest . Seiner verschiedenenEhren¬
mitglieder , der Professoren Grashof und Richard ,
gedachte dieser Verein durch Kranzspenden.

- v . Der Sängerverein „ Harmonie " -Zürich traf ,
von einer großen Sängerreise nach Köln , Amsterdam ,
Bremen , Hamburg und Kiel heimkehrend, Sonntag nach¬
mittag 3 Uhr mittels Extrazuges auf dem hiesigen Bahn¬
hof ein, von der chm befreundeten Karlsruher „Lied er¬
st alle " auf das Herzlichste begrüßt . Zwischen dm Vor¬
ständen der beiden Vereine wurden warne Ansprachen
gewechselt und nach Einnahme einer von der „Liederhalle"
dargebotenen Erfrischung setzte der Schweizer Verein die
Heimreise fort .

Sport.
Rasenspiele.

g. Karlsruhe , 5. Juni . Die Schlußrunde um die
Deutsche Meisterschaft,die am Pfingstsonntag in Dresden
auf dem Sportplätze der Hygiene - Ausstellung zwischen
Berliner Viktoria und dem Verein für Be¬
wegungsspiele Leipzig ausgesuchten wurde , brachte
den Berlinern den endgültigen Sieg mit 3 : 1 Toren und
damit die Deutsche Meisterschaft für 1910/11.

^ ** »
Der Karlsruh er Fuß ballvereinspielte am Sonn¬

tag in Stuttgart gegen die kompl. Kickers - Mannschaft
und unterlag , da er mit Ersatz antrat , mit 1 : 0 Toren .

* * *
Entscheidung war das Protestspiel zwischen Karls¬

ruher Fußballverein und Alemannia betitelt ,das eine große Anzahl Sportinteressenten auf den Rüp -
purrer Sportplatz lockte. Es brachte aber keine Ent¬
scheidung , sondern nur eine Niederlage des nun¬
mehrigen Altmeisters mit 1 : 0 Toren . — Alemannia
steht nun mit Beiertheim wieder in gleicher Punktzahl und
jetzt kommt zwischen beiden die eigentliche Entscheidung ,die einen schr hatten Kampf herbefführen wird . — Für
den Unterliegenden besteht aber trotzdem noch die Aus¬
sicht auf ein Verbleiben in der H. - Klasse , da eine neue
Einteilung im Südkreis , die viel zu große Anforderungen
an die Vereine stellt, Platz greifen dürste. — Zum Spiel
selbst sei bemerkt, daß Alemannia in den ersten fünf Minuten
durch ein Gedränge vor dem Tor des Fußballvereins den
ersten , aber auch einzigen Treffer erzielte, und sehr fast mit
Aufopferung spielte; die Verteidigung war auf der Hut
und vorzüglich, auch der Torwatt hatte einen guten Tag .
Die Elf des K. F . V . , teilweise mit Ersatz, spielte an¬
fänglich etwas zerfahren, später waren einzelne Spieler
gleichgültig und der „Internationale " Förderer erinnerte
^ d»r, internationalen " Kioo beim Treffen Svott -



freurwe -Belerlheun . Er versuchte eunge Durchbruche und
als sie dank der vorzüglichen Alemannia -Verteidigung
mißlangen , blieb er interesselos.

Das Spiel der beiden Lokalgegner, Mühlburger
Fußballverein , als Jüngster der ^ -Klasse, und
Karlsruher Phönix , brachte ein unentschiedenes
Resultat von 2 : 2 Toren . Mühlburg verfügt über eine
schöne , ausgeglichene Mannschaft mit gutem Zusammen -
smel, Phönix war mit 6 Ersatzleuten angetreten . Das
Spiel war sehr interessant .

rr . Mannheim , 6. Juni . (Tel .) lieber die Pfingst -
tage fand hier das 8 . Kreisfest des 4 . Kreises des
Deutschen Athleten - Verbandes statt . 36 Vereine
mit etwa 250 Konkurrenten hatten sich eingefunden . In
der Ring -Schwergewichtsklasse kam der seltene Fall vor ,
daß sich zwei Sportleute gegenüberstanden , die beide Poli¬
zeibeamte sind. Freund - Ludwigshafen konnte nach
zähem Kampfe Huber - Durlach besiegen. Im Gewicht¬
stemmen am Montag wurde der bisher von Kießling -
Stuttgart gehaltene Welt -Rekord im einarmigen Stemmen
mit freiem Umsetzen (182 Pfund ) von Hartmann - Wein¬
garten um 3 Pfund verbessert. Hartmann hält somit den
Weltrekord .

Zehlendorf bei Berlin , 5 . Juni. Während des Hundert¬
kilometer -Rennens mit Schrittmachern stürzte gestern nach¬
mittag der Rennfahrer Th eile infolge Reifendefekts des
Vorderrades und glitt die Kurve hinab . Der Schritt¬
machermotor des dicht neben Theile liegenden Franzosen
Miguel ging über den Gestürzten hinweg und drückte chm
dm Brustkasten ein. Therle war sofort tot .

Hinterstein , 5. Juni. Gestern ist bei einer Bergtour
vom Nebelhorn zum Luitpoldhaus der Student Albert
Paul aus Stuttgart vom Himmeleck abgestürzt und war
sofort tot . Er hatte das Genick und beide Beine gebrochen.
Eme Rettungserpedition brachte den Verunglückten in das
Leicheichaus nach Hindelang .

Neueste Nachrichten.
Lhauffeursireik in Paris .

Paris . 5 . Juni . Der Ausstand der Lenker der
Automobildroschken ist nahezu vollständig . Die
Wagenschuppen werden militärisch bewacht , die ver -
kehreirden Wagen von Polizeibeamten beschützt. Viele
Fälle von „Sabotage " sind zu verzeichnen , ebenso
Zusammenstöße mit der Polizei .

Das Viktor Emanuel -Denkmal .
Rom , 5 . Juni . Das Nationaldenkmal

König Viktor Emanuels wurde in Gegenwart der
ganzen königlichen Familie , aller Behörden und einer
begeisterten Volksmenge bei schönem Wetter ent¬
hüllt . Der Ministerpräsident Giolitti hielt die Fest¬
rede .

Der türkische Sultan auf Reisen .
Konstautinovel , 5. Juni. Der Sultan ist auf dem

Panzerkreuzer „ Haireddin Barbarossa "
, begleitet von dem

größten Teil der übrigen Kriegsflotte nach Saloniki abgereist.
Salonik , S . Juni . (Agence Havas . ) In der Nähe

von Köprülü , auf dem Wege , den der Sultan
auf seiner Reise benützen muß , wurden 42 Kilo¬
gramm Dynamit gefunden , sowie Material , wel¬
ches zur Herstellung von Bomben nötig ist.

Verschiedene Meldungen .
Potsdam , S. Juni . Das Befinden des Prinzen

Joachim ist durchaus befriedigend . Der Prinz er¬
hielt nach Vornahme der Punktion eine bedeutende
Erleichterung .

Hannover , S . Juni . Im Warmbüchener Moor sind
über 2000 Morgen in Brand geraten .

Stuttgart , S. Juni . Ein Teil der mit v 32 (Ber¬
lin —Stuttgart ) in Stuttgart eintreffenden Post ist
zwischen Würzburg und Stuttgart verbrannt .

Dien , S . Juni . Das Testament Johann Orths
wurde dem Kaiser überreicht . Die Publikation des
Testaments erfolgt nach Einsichtnahme durch den
Kaiser am Dienstag .

Paris , 3, Juni . Der Untersuchungsrichter hat die
vorläufige Freilassung von Balenci , Ele¬
ment !, Meulemans und anderen des Ordensschwin¬
dels Beschuldigten angeordnet .

Madrid , S. Juni . (W . B .) Bei Linares ist ein
Eilzug entgleist . Elf Personen wurden ver¬
letzt, drei davon schwer.

Mailand , 5 . Juni . Der Blitzzug Mailand -
Rom ist vor Pistoja in einem Tunnel entgleist .
Ein Schaffner wurde getötet , viele Reisende erlitten
Verletzungen . Der Unfall rief eine große Panik
hervor .

konstantinopel , 6. Juni . Die Session des Parla¬
ments ist geschlossen worden .

Slalybridge , 5 . Juni . (Grafschaft Lancaster .) Beim
Entgleisen eines Straßenbahnwagens sind hier vierzig
Personen , meist Arbeiter , verletzt worden .

Arbeiterbewegung.
Mannheim , 5. Juni. Der Streik in den beiden

hiesigen Gablissements des Verein ? deutscher Oel -
sabriken ist nach vierwöchiger Dauer beendet . Die
Wiederaufnahme der Arbeit erfolgt nwrgen zu den vor
Eintritt des Streiks angebotenen erhöhten Lohnsätzen.

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.)

Dienstag , den 6 . Juni .
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Residenztheater . Vorstellung.
Welt -Kinematograph . Vorstellung.
Kaiser Kincmatograph . Vorstellung.
Union -Kinematograph . Vorstellung.
Zentral -Kinematograph . Vorstellung.
Metropol -Theater . Vorstellung.
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 10 Uhr morgens

bis 9 Uhr abends .
Cafe Windsor . 8—12 Uhr Konzert.
Turngemeinde . Mitglieder und Zöglinge , 8—10 Uhr,

Zentralturnhalle .
Tnrngesellschaft . Ausübende Mitglieder 8—10 Uhr,

Realgymnasium .

Handel, Gewerbe und Verkehr.
Warenmarkt .

Mitteilungen der ZeutralvermittlnngSstelle für
Obstverwertung in Stuttgart .

Stuttgart , 3 . Juni . Tafelobstpreise auf dem
Engros -Markt : Kirschen 15—24 -4! per 50 Mo , Garten¬
erdbeeren 60—100 ^4 per 50 Kilo , Walderdbeeren 1 .50 „4!
per Pfund , Stachelbeeren , grüne 16—18 -4! per 50 Mo ,
Spargel 50— 60 M per Pfund . Der heutige Markt setzte
mit bedeutenden Zufuhren ein. Bei lebhafter Nachstage
hielten sich die Preise gut .

München . (Viktualienmarkt vom 1. Juni 1911) .
Italien . Kirschen 20- 25 Tiroler Kirschen 22- 35 -4!
per 50 Kilo , hiesige Erdbeeren 110—120 „4!, italienische
Erdberren 60—70 . 4! per 50 Mo . Kirschenhandel sehr
lebhaft , italienische Kirschen sehr stark angeboten , Nach¬
stage gut , Preise gesungen. Auch mit inländ . und italien .
Erdbeeren war der Markt reichlich beschickt. Nachstage
sehr rege , Preise etwas gedrückt .

Bühl er Enaros - Frühobstmarkt vom 1. Juni 1911.
Erdbeeren 60 —65 per 50 Kilo, Kirschen 22—26 -4!
per 50 Kilo.

zieischprelse und Zleischvekbraiich
in Amerika.

Nach der „Neuyorker Handelszeitung " wirkt es inr
Handel überraschend , daß ungeachtet des Nieder¬
ganges der Preise von Fleisch und Fleischwaren die
Einnahmen der Chicago er Großschlächter sich
nicht gebessert haben . Denn unter gewöhnlichen
Verhältnissen führen in der Fleischindustrie nieder¬
gehende Preise vermehrten Verbrauch und damit für
die Verkäufer bessere Einnahmen herbei , wogegen
steigende Fleischpreise die letzteren regelmäßig schmä¬
lern . Die westlichen Großschlächter haben allgemein
einem weit besseren Geschäfte in 1911 entgegen¬
gesehen , als sie bisher solches zu verzeichnen haben .
Zwei Ursachen sind dafür verantwortlich , wenn ihre
Einnahmen nicht die erwartete Zunahme zeigen .
Die eine ist die allgemeine geschäftliche Depression ,
welche die Kaufkraft des Publikums schwächt, und die
andere ist zweifellos darin zu finden , daß die zeit¬
weilig außerordentlich hohen Fleischpreise die Kon¬
sumenten veranlaßt haben , auf den üblichen starken
Fleischgenuß zum Teil zu verzichten . Die Groß ,
schlächter gestehen selbst zu , daß der Fleischkonsum
keine Zunahme ersehen läßt . Sie erwarten , daß
das während der Periode der von Präsident Roose -
velt entfachten Agitation gegen den Fleischtrust und
der nachfolgenden Zeit hoher Fleischpreise verloren
gegangene Geschäft nur sehr langsam wiederkehren
werde . Der Rückgang des Fleischverbrauches zeigte
sich allmählich , doch die Bewegung erreichte schließ¬
lich einen Umfang , wie die Großschlächter das zu An -
fang nicht für möglich gehallen hatten Stets und
ständig wird die Verknüpfung zwischen Verbrauch
und Preis verkannt , die darin besteht , daß der
sinkende Verbrauch den Preis herabdrückt und daß
mit steigendem Verbrauche der Preis wieder steigen
würde . Die Anti -Fleischbewegung hat den Preis
etwas herabgedrückt . Aber nur durch dauernde
Beschränkung im Fleischgenuß kann der Preis
dauernd so niedrig gehalten werden . Das fühlt in¬
stinktiv der Verbraucher . Würde er sich durch den
dermal niedrigeren Fleischpreis zu stärkerem Fleisch-
genuh bewogen finden , so würden seine Ausgaben
gleich doppelt so stark steigen , als seine Fleischportion
sich vergrößert . _

veiAuke
i , -

Becthovenstraste 3 , wegen Ver¬
setzung per September oder
Oktober d. I . zu verkaufen oder
zu vermiete «. Pläne und Aus -
kunft Büro Zähringerstr . 1V2 .

Eine neuerbaute , Herrschaft!.

Billa ,
bestehend in 9 Zimmern , Küche, Bade¬
zimmer mit Klosetts , elekst. Licht ,
groß . Keller und sonstigem Zubehör ,
Hühnerhof und Garten in schön ge¬
legenem Landorte , Nähe Pforzheim ,
wegzugshalber zum Herstellungspreise
sofort verkäuflich. Off . unt . Nr . 4814
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Landhaus
mit Garten zu verkaufen .

Mielingen , Feldstraße 2.

Haus
mit gutgehend . Wurstgeschäft , das
sich als Metzgerei od. Delikatessen¬
geschäft eignet , zu verkaufen . Of¬
ferten unt . Nr . 4826 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

Einem besseren Handwerker

Techniker
ist die seltengünstige Gelegenheit geboten,
ein mittleres Fabnkationsgeschäft wegen
anderweitigen Unternehmungen äußerst
billig zu erwerben . Off . unter Nr . 4760
an das Kontor des Lagblattes erb .

Villen -BaupläHe
mit etwa 14 Meter Front in der Süd¬
endstraße , Nähe der Beiertheimer Allee,
zu verkaufen. Näheres Stefanien -
straße 40 III , vormittags .

BaiMef
in bester Lage der Welt¬
stadt, zur Erstellung von
Herrschaftshäuseru ( drei¬
stöckig und vermietbares
Dachgeschoß) unter gün¬
stigen Bedingungen z«
verkaufe«. Näh. Burea «
Zähringerstraße 1V2 .

Mcl -AMrkms.
Werderstraße 57 .

Eichener Umbau und Tisch, bess .
Diwan , Vertiko , Trumeau , Wasch¬
kommode , Spiegel , versch. nußbaum .
lackierte Bettstellen , viel kl. Möbel
werden unter dem Selbstkostenpreis
abgegeben .

Badewanne
mit Unterbeheizung, vollständig neu ,
zu 40 .4 sowie eine große Holzbade¬
wanne zum gleichen Preis zu ver¬
kaufen. Näheres im Kontor des Tag -
dlattes .

10

Sofa , neu bezogen, 16, 22 -4!,
Waschtisch 7 „4!, Plüschdiwan , gut
erhalten , 32 ^4 , Chiffonniere 20 „4l ,
ein polierter , viereckiger Tisch 9 -4l ,
Küchentrsch mit 2 Stühlen 4 , 3 u . 2 -4 !
sind zu verkaufen : Ritterstr . 10/12 ,
Tapezierwerkstätte .

Schlafzimmer,
Speisezimmer,

Schreibtische , Bücherschränke , divers «
einzelne Möbel , komplette Aus¬
steuern empfiehlt zu äußerst billig .
Preisen direkt vom Produzenten .
Durch günstigen Einkauf von Roh¬
materialien , alten , abgelagerten
Hölzern , Eiche, Esche, Rüstern ,
Kirschbaum , Kastanien , bin ich in
der Lage , jede Art Möbel in nur
guter Ausführung anzufertigen .
Möbelschreinerei und Lager , nur
Rudolfftraße 19.

Zu verkaufen :
ein älteres Sofa , ein Küchenschrank,
ein Schreibtischaussatz, eine Kinderbett -
stelle mit Mattatze , ein alter Schrank ,
altes Linoleum , gut erhaltenes Gritzner -
rad für 20 Mk. Zu erfragen zwischen
2—5, Friedrichsplatz 1, 3 . Stock.

in verschiedenen Stilarten , 6 große
Mandarinen - Vasen , Perser - Teppiche,
Bilder rc. zu verkaufen : Haydnplatz 6'

4 . Stock , Werftags von 4 bis 6 Uhr .

Herrenrad
mit Torp .-Freil . , wie neu , sehr billig
zu verkaufen : Fasanenstraße 3 II .

Zu verkaufe «
ist eine Partie gebrauchte Fenster und
Dachrinnen . Für Gärtner oder Werk¬
stätte und Schuppen sehr geeignet;
Markgrafenstraße 19.

Schöner , noch beinahe neuer

Emailherd,
zweilöcherig, billig abzugeben : Gerwig -
straße 40 11 links .

Kochherde,
gebrauchte und neue , 2 hölzerne Fenster¬
laden 2,10 X 1,00 , 2 Kellerschiebe¬
fenster 1,00 X 0,3 , 2 Riffelblech¬
übergangsbrücken , 100/50/14 . 2 gut
erhaltene Schraubstöcke , 1 Kinder¬
schaukel (Zimmer), 1 Kupfer-
wafferschiff 49X14 , zu verkaufen :
Amalienstraße 43.

MnkNtsMkWMtttt
ist Umstände halber zu verkaufe » :
Augartcustraße 44 , Hinterh., 2. St .

zweitür . , so gut wie neu (Meisterarbeit ) ,
billig abzugeben : Sofienstraße 103 11 .

Gebrauchte Schttibmichiseu
Systeme : Bost 4,

Caligraph ,
Frankonia ,
Emerson

billig abzug. bei Cnrt Riedel L Co .,
Zähringerstraße 77 , neben Köchlin.

Ein Pritschenwagen
mit Federn , 40— SO Ztr . Tragkraft ,
wie neu , 1 Einspänner -Chaisen¬
geschirr , silberplattiert , 1 großer
Eisschrank , sehr gut erhalten , billig
zu verkaufen : Rheinstraße 48.

empkieklt
Aluminium - Kociigerckii'i'e

sclnoerste tzuslität
Isngjsin -ige Hai-sniie kür l-jsltbsi -keil .

Alis i>e« RaWe m WM « KriedlSidkr
sind noch zu verkaufen :

Salonrnöbel , Spiegelschrank , Marquise , Eis¬
schrank, großer Wirtschastsherd , großer ,
sechstüriger Kleiderschrank, schöne Oel -

gemälde, Silber , echte Spitzen re.
Freunde und Bekannte sowohl als Eltern der Schülerinnen werden
höflichst eingeladen , im Laufe der Woche morgens von 12 bis 1
oder nachmittags zwischen 3 und 5 Uhr die Sachen anzusehen,
welche weit unter ihrem Werte abgegeben werden : Stefanienstr . 74.

und Badeemrichtungsgegenstände , große
Auswahl , billigste Preise : Adler¬
straße 44.

Il. fk. ziex . WIi!,-.
Amalienstr . 7.

Bestes Fabrikat .
Repar .-Werkstätte .

Dampfkessel , komplett,
stehender , ausziehbarer Kreuzrohr¬
kessel , 6 gin Heizfl ., 7 Atm ., in be¬
stem Zustand , billig abzugeben .
Auskunft durch Fa . Graf , Maschinen¬
bau , Viktoriastraße 13.

Für Reisende oder Anktimtors
ein Artikel abzugeben, eventuell Tausch
gegen Fahrrad . Näheres im Kontor
des Tagblattes .

Einschaleisen ,
für Schienenbeton , neu , 100 Bogen
und 100 gerade , billig zu verkaufen :
Gerwigstraße 8.

Mee -Verkmrf ,
7/. in der Nähe des Rheinhafens .
Näheres Philippstraße 9, 1 . Stock oder
Rheinstraße 123.

1 Paar

Bergschuhe
Größe 43 ,

1 Bergbickel, 1 Rucksack zus. 15 -4!,
2 schöne große Bilder (Jagdstücke) 15 -4 !,
1 polierter großer Kleideischrank 25 ^4 ,
1 schönes, großes Sofa 28 ^4 , 1 schönes
Bild , groß , 2 .50 -4!, 1 pol . , Hartholz.
Schreibüsch 45 ^4 , 1 großer Küchen¬
schrank 10 -4!, 1 Küchenschrank ohne
Aufsatz 6 ^4 , 1 pol . schöner Salon¬
tisch , viereckig , 20 -4!, 1 pol . , Halbfranz,
kompl. Bett 38 „4 , 1 Bett mit hohem
Haupt , aufgerichtet 35 -4 , 1 schönes,
pol . Bett mit hohem Haupt 50 -4 ,
1 antiker Uhrkasteu, massiv Nuß¬
baum , 2,10 m hoch , 18 *4,1 pol . Bett¬
stelle mit Rost 8 -4 , Herrenhosen ,
leicht , 2,50 Herrenhosen , stark,
4 -4 , schöne , kompl. Küche 70 °4 sind
zu verkaufen : Lesfiugstraße 33 im
Hof.

Eleg . Damenkostüm,
weißleinen , mit echten Brüsseler
Spitze », preiswert abzugeben : Sofieu-
straße 103 II .

Pferdedung
(einen zweispännigen Wagen ) zu ver¬
kaufen bei Bucherer , Zähringerstr . 42.
Telephon 392.

IlllMmIie
Achtung.

Zahle höchste Preise für getragene
Herren - «. Damenkleider » Schuhe,
Weißzeug .

An- und Verkaufsgeschäft
Kelterftraffe SS, Durlach .

Achtung !
Für getragene Herren - sowie Damen -

klerder, Schuhe , Stiefel , Möbel und
Betten zahle höchste Preise .

I . Plachzrnski , Durlacherstr . 50.

Ausgegangene Haare
kauft zu höchsten Preisen

Oskar Decker , Haarhandlung,
Kaisersttaße 32.

Ick ksuks
fortwährend getragene Herren-
»ndFrauenkleider , Stiefel .Uhre«,
Gold , Platin « , Silber nnd
Brillante », Militär -Uniformen ,
gebrauchte Bette «, ganze Haus¬
haltungen , sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür , weil das
größte Geschäft, mehr wie jede
Konkurrenz. 12494-

« efl. Offerten erbittet
An - «. Verkaufs - Geschäft

Marilgrafenrtt . 22.
Telephon 2VL5 .

Altertümer !
Alte Möbel , möglichst im allen ,

nicht reparierten Zustand , sowie
Porzellan -, Geschirr , Figuren , Grup -
pen , antike Nippsachen , auch defekte
Gegenstände , Gold - und Silber¬
schmuck , Miniatur - Malereien rc.
kaufe ich zu hohen Preisen . Offerten
an AntiguiMenhandlung Douglas -
strahe 18, 2 . Stock erbeten .

AlM
Ml

allem - macht
den Kaffee so

fein ! !

I' Apfelwein ,
garantiert naturrein , liefert zu
20 und 25 L per Liter

Theodor Rehu»,
Weinhandlg . und Obstweinkelterei ,

Emmendingen (Baden ) .
Fässer leihweise , an Unbekannte

gegen Nachnahme .

Ki'livii-kiki'!
Uugo I - auo ,

50 2Ldrivssei-8tiÄ88s 50.

krfte und ölttste LichtWssnM
Knrlmhe

mit elektrischem Betrieb
fertigt Abdrucke direkt von jedem
Zeichenpapier und Karton zu billigem
Preise .

Auch wird Pauspapier stets frisch
präpariert in Rollen , sowie meterweise
abgegebenin der Lichtdruckanstalt von
I . Dolland , Zeichner, Viktonaür . 18.

^ NarL«. I

pmvbtllstslogI
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vn futren uni ! kMllei'en
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putrwasedinsn sto . sto . virä
bestens besorgt.

Lgrmilork ,
Keokaolksr, Llumsostrars » 12.

Fahmd-ReMtmil
aller Systeme , Einsetzen von Freilauf¬
naben usw . , Abholung und Zustellung .

Sämtliche Zubehörteile .
MtchnnW WkrWtte

Herrn . Adler,
Waldstratze 44 .

«MM HM .
gegsuüd . äom Hauptdahnhok .
kkn vienrlsg mij fieitrg

Lotilaokttag!
6ott «. Ltmst .

j„Kaiserhof">
^ Marktplatz . ^
^ Jeden Dienstag und Freitag ^

q Schlachttag . ^
q wozu frcundlichst einladet ff

^ Wilh . Ziegler . ^
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Vvoksn in voiscbioäsnsn OrSöen

Rsinlsin . Lisssn mit LüclrvLnck
Ssrvisr -Vsoksn
VLsolrs -Lsupsl
I-LdtisoL -vsoksrr
ILuksr unä MIlsu »
LüollsnLanäpüollsr

8t.

R

K

8t.
Ivo

es. 50/50 em . 8iück

Illv

- oMPSSEL / ss
aas Ä/HrrcHsr Taaksm ^

Oersioluiet :

Iclblol/Idool ^ollvll mittel n. xroL , 8er. II u. III meist rsml. 8t.

8uüt6t <-D66lL6I1 meist rein leinen . . . Stück

1 -ÄU § 6I ' und 060 IL6 Q meist Rnssised deinen . . . 8tück

1i86bl ^I ) 66l ^ 6I1 verseil . OrvLen 8sr . II meist reinleinen Ltllck

1l80ll "D66 ^ 6I1 sxtm groll, cs.160/200 em breit . . Ltück

Ungsekangen :

86 I1ON6 I7 ^« « ixokanxon mit Llstorisl . . . . Ltück
IZÄU§6I ' und D66l ^6N l/t anxoLvgun m dlstsrisl Ltück

^ 1886N mit Rückvanä angoksngon mit dlstsrial . . . 8tück

IVIod6lI -D66lL6N bocdsl^ snt, snxsisn^on m . Llstorisl 8tück

8t -Ull1lLi886N LloäsUo, suxoksn^on mit Llstorisl . . . . Ltück

18 2535 ^

1.75 2 .60

1.75

3 .75 5 .60

5 .60

90 ^

1.90

1 .50

3 .90

1 .50

k '
ertixs gestielrt :

IZÄU§ öI7 und 1) 66l ^6N ksrtig xsstickt Stück 2 .65

^ 10d6l1 "H886N ferti» gestickt mit kückvanä . . . Stück

lÄdlett -veoLSN keines Reinleinen tsrtix gestickt
(MLsoiunsnLrbelt ) . . . . . Stück tili

3 .75 5 .50

3 .75

1.00 1.50

NIMM M

SM jeSkl bMM Meise.
Verwandten und Bekannten machm wir die traurige

Mitteilung, daß unsere liebe, treubesorgte Gattin , Mutter,
Schwiegermutter, Großmutter und Tante

Amalie Kiefer ,
geb. Nagel,

am Samstag abend */z6 Uhr nach kurzer Krankheit sanft
entschlafen ist.

Im Namen der Hinterbliebenen :

Wilhelm Kiefer , Prmtin .
statt.

Zugleich danken wir für die vielen Beweise herzlichster
Teilnahme und für die zahlreichen Blumenspenden .

Die Beerdigung fand Pfingstmontag nachmittag 5 Uhr

81att dkZvmIkr ' ki '
knreige .

Heute sntsoblisk sankt im Hier von 85 .labreu
unsere liebe Nuttsr , Oroümuttsr unä Leidester

ssrau ss
'
snny Kl ' ZMSk '

ged. 8eliaufflkl ',
Widvv (iss ksvlitsanvalte« üvrmsnn lirSmor.

üilina Kr'ämei',
Paula 8otikllsnbki'g §sb . Lrämer ,
I. . 8eliaufflkl -

, Oberst a. v .,
k. 8elisllendei'g, OberrsZäerunKsrat

nebst Linäern .

Larlsrnbs , äsn 4. luni 1911.

vis vssräissnox finäst in aller Ltills Mttvoob ,
äsn 7 . luni , vormittags 11 Ildr, <lsr skrauerssottes-
äisnst Oonnerstass , 9 ^4 Ilbr, in äsr Ltekanskirvbs statt .

xußbodenlaek ,

Parkettwichfe , Putzwerg,
Grvndierfiirbrn , Putzwolle,
Ltahlspäne , Parkettbürste »»
Wachs, Bleischrubber »
Terpentinöl. Parkettlack.

Roths
- PMt - ROl -

ist das beste und billigste Reini¬
gungsmittel für Parkettböden und

Linoleum .
Ich empfehle solches in Maschen und

offen.

Gtaubverhinderndes
- Roths MM -
für Ladenräume, Magazine, Schreib¬
stuben, Tanzsäle , Schulen, Linoleum .

MIß WMMM
für Wohnräume, Korridore , Treppen re.,
besonders für kitckxino-Böden geeignet.

rksamsteS und angenehmstes Mittel
gen Hautausschlage , spröde, trockene
»nt, erzeugt N ische, gesunde Gesichts-
'be und sollte als wirklichzuverlässiges
chönheitsmittel auf keinem Toiletten¬

tische fehlen.

Wchlonz -MMlm ,
das beste aller Putzmittel für Blech,
Messing, Kupfer rc . Paket Ä> Ht,

11 Pakete ^ L—.

81a11 besonäenki- kurvige.
^ m VLllssstsovntaA morssSll starb illkol§ s oillss Ksr ^sebla ^ ss Ullörrvarttzt

soküsll moia lisbsr 6atto , uossr troubssorxtsr Vatsr , Orollvatsr , Lekvioxsr -
vator , löruäsr uuä Onkel

l
.
M >g 8eil >kkkk

Klasermeister

lüo trauernllön ninterblisbenen .
Larlsrnbe , äsn 4 . ^nni 1911.

Lri ^ straL« 26.

vis Lseräixunx finäst visnstax , äsn 6 . Mini, vaodmittaxs bald 4 Ilbr
von der k'risliüokkaxslls ans statt .

Lolläolsll^bssuobe veräen äanlrooä abssslsbut

im 63. VeberlSMkrs.

Ilm stille leilnabms bitten

Vater
Osstern naobmitta§ vsrsodisä unser lieber

bsgor uns tzofertiguag
moäsk 'Nkk' ttaai ' anbkiikn .

l<oflfMsa8ekkn mit vleicti ' .
Naai ' ti ' ocllkillng .

vrkülien bisrmit äio traurigs kfiiodt , unsere
Aitglisäer von cksm srkolgtsn Liusolleiäen unsere , lieben
laugAbrigsn Llitglisäo »

« errn l. ullwig 8 sss! el 'ei '
AK.

Olassi 'mskls»'
in Lsnntnis ru seinen .

Vir bitten unsere blitglieäsr , sieb an äer am
Oisnstug , äen 6 . chuui, oaobmittags ^/r4 Ildr , stattkuäsu -
äeu LevräiZnng reobt Lublreiob ru beteiligen .

vei » Vonslsnil .

l?ür äis vielen llsrveise bsrrilioker ^eilnabms
bei äsm Vinsebeiäen unserer teueren unä unvor -
§eLIiebell Lluttsr, OroLmuttvr , Ilixrollmuttsru. lanto

fl-»» l.U>88 l!M8lkl' «m.
gsb. ksinbolä

sasssn rvir allen unsern inoiZfstsn Dank.

Im Hamen cler tiektransrnäen Hinterbliebenen'

lamilie ^ alcob Kegels .

I-IIllvIg klein . LMM I Osk« 0« ^
Lsissrstrssss 82 Tolspbon 1363 .

L8L

Stühle
jeder Art werden gut u . billig ein¬
geflochten. Reparaturen jeder Art
bei F . Stoiber . Stuhlschreinerei.
Bahnhosstraße 14. 10592—

naek lLvxerem Veiäsv .
Larlsrnbs , äsn 6. Inoi 1911 .

Ouilseksi Kilos 47.
vis trausrnäs Familie ksis » ,

vis Leeräissunss Lnfiet statt Mttivoek naob-
mittass 4 vbr von äsr vrisäliokkapelle aus.

Damenhüte

II» j « ck» i» stets vorrätig .

Kesedv . Kutmaun, v-aä-tr. s? uni 26.

große Auswahl, billige Preise :

E . E . Latzmann ,
liefert rasob unä billis

I 6ie v . s . Mllemlie iiosdlinliliglillliiiig i» . b.
R R. I » a Ras Uns Rittorstrasso 1, eins Troppo koob235 Kaiserstraße 2SS .



5 Serien IN

vllgLlnlerte

Ilüts
nur äiesjäkrige, neueste Normen

Xveispitr, kuoädüte
^oLdaar imit., Last uuä paotssiexeklecdl

8ene I Stück

sämtliche garnierte

OLM6NllÜl6

5 Serien
Sruntertv

Lnglisck unä wiener Oenre
modernste Normen

mit ckiker Oarnierung

8erie I Stuck

45
8ene II Stück

45
OrlZlnal plocleile uncl Kopien .

keacüten 8ie unsere
rwei putxkenster ! !

8ene II Stück

20
8er!e Hl Stück 8ene III Stück

95
Zen'e IV Stück

75
8eneV Stück

knvrm billig I

LlumtzNuI ^aub
SS

8erie IV Stück

bedeutend unter Preis
Serie I II III IV

jeäes ? iquet 25 48 65 95

60
8erie V Stück

knorm dllllgl

HutbLnäsr
Serie I II III . .- - — — - E bedeutend

in lastet unä I_umineux, ^ eter unter Preis !

61886 Ä86ll8toKö
getupfte, gestreikte, karierte unä gemusterte Stulle unä Vatiste ln enonmei » ^ iuLwakl .

Serie I II III IV V

steter 1.25

Ke8ekRf . Knopf
»HL
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